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Pressemeitteilung 
 
Aktion „Kinderrechte werden mit Füßen getreten“ 
Königstraße Stuttgart im März 2014 
 
25 Jahre nach der Verabschiedung der UN-Kinderrechtskonvention am 20. April 1989 und 
22 Jahre  nach ihrem Inkrafttreten am 5. April 1992 steht die Aufnahme der Kinderrechte in 
das deutsche Grundgesetz noch immer aus.  

Im Jahr 2014, das unsere Landesregierung in Stuttgart zum Jahr der Kinderrechte und Ju-
gendrechte erklärt hat, erwartet der Deutsche Kinderschutzbund Landesverband Baden-
Württemberg e.V., der in diesem Jahr auch sein 60 jähriges Jubiläum feiert, die Aufnahme 
der Kinderrechte in die baden-württembergische Landesverfassung.  

 „Kinderrechte werden mit Füßen getreten“ – ist das Motto der ersten großen Aktion des 
Deutschen Kinderschutzbundes am 14. und 15. März 2014 in Stuttgart. 

Die 10 wichtigsten Kinderrechte aus der UN-Kinderre chtskonvention, digital auf riesi-
ge Klebefolien gedruckt, werden in der Stuttgarter Innenstadt auf den Straßenbelag 
der Königstraße geklebt, um die Bevölkerung für Kin derrechte zu sensibilisieren. Die 
Verklebung ist für 

 Freitag, 14.03.2014 um 11:00 Uhr 

geplant.  Vom Schlossplatz aus werden je zehn Folie n in beiden Richtungen auf der 
Königstraße aufgebracht. 

Die Folien werden über einen Zeitraum von vier Wochen auf der Königstraße zu sehen sein.  

Begleitend zur Aktion „Kinderrechte werden mit Füßen getreten“ informiert der Landesver-
band Baden-Württemberg des Deutschen Kinderschutzbundes die Bevölkerung einmal wö-
chentlich an einem Infostand am Schlossplatz über Kinderrechte und über die vielfältigen 
Unterstützungsangebote des Deutschen Kinderschutzbundes in unserem Land. 

Die Eröffnung der Installation “Kinderrechte werden  mit Füßen getreten“ findet am 

Samstag, 15. März 2014 um 11.00 Uhr am Schlossplatz  

statt und wird von Kinderreportern begleitet. 
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Tülay Schmid, Gattin des Wirtschafts- und Finanzministers Nils Schmid, ist die Schirmherrin 
des Landesverbandes Baden-Württemberg des Deutschen Kinderschutzbundes e. V. Sie 
wird am Eröffnungstag an einem Informationsstand mit ihrem persönlichen Einsatz die Auf-
merksamkeit der Menschen auf die Belange von Kindern richten, damit das Thema „Kinder-
rechte“  mediale Beachtung findet und dadurch auch landesweit in die Wohnzimmer der Be-
völkerung getragen wird. 

Die Schwächsten in unserer Gesellschaft benötigen Schutz und unsere Unterstützung - hier-
für brauchen wir engagierte UnterstützerInnen, die sich mit uns auf den Weg machen für ei-
ne gute Zukunft aller Kinder in unserem Land. 

Iris Krämer 
Landesvorsitzende  
 
Deutscher Kinderschutzbund 
Landesverband Baden-Württemberg e.V. 
 
 
 
 
 
 
Deutscher Kinderschutzbund Landesverband Baden-Würt temberg e.V. 
 
Der Deutsche Kinderschutzbund wurde 1953 in Hamburg gegründet und ist im Vereinsregister Berlin-
Charlottenburg eingetragen. Derzeitig engagieren sichm rund 50 000 Einzelmitglieder im Kinder-
schutzbund und bilden damit die Basis des größten Kinderschutzverbandes in Deutschland. Der Deut-
sche Kinderschutzbund besteht aus dem Bundesverband, 16 Landesverbänden und über 430 Orts- 
und Kreisverbänden. 
  
Seit sechs Jahrzehnten setzt sich der Deutsche Kinderschutzbund Landesverband Baden-
Württemberg für benachteiligte Kinder und deren Familien ein. Landesweit halten 62 Orts- und Kreis-
verbände vielfältige Unterstützungsangebote durch Beratung, Betreuung und Begleitung bereit. 
Mit Kampagnen und Stellungnahmen, in Resolutionen sowie Fachforen mahnt der Landes-
verband die Verantwortung der Gesellschaft und der politischen Entscheidungsträger an, För-
derung, Schutz und Beteiligung von Kindern im familiären, sozialen, institutionellen sowie 
gesellschaftlichen Rahmen wahrzunehmen und fordert die Verankerung der Kinderrechte aus 
der UN-Konvention in der Landesverfassung und im Grundgesetz. 


